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LEHRERAUSSTATTUNG IM BEZIRK REINICKENDORF 
Nachdem das neue Schuljahr 07/08 bereits mit erheblichen „Löchern“ an 
etlichen Reinickendorfer Schulen (insbesondere Grundschulen) begonnen hat, 
fragen wir regelmäßig deren Personalausstattung bei der Senatsverwaltung ab. 
Diese wollte die „Umsteuerungsmaßnahmen“ ab Mitte September (die vierte 
Woche nach Unterrichtsbeginn!) starten. Wie lange diese dauern würden, war 
zu diesem Zeitpunkt offensichtlich noch nicht abzusehen. 
 

Aus unserer Sicht hat sich die Situation der Schulen noch nicht grundlegend 
verbessert. Wir bitten Sie deshalb, uns ab jetzt regelmäßig die Zahlen der 
Lehrerausstattung Ihrer Schule mitzuteilen, um insbesondere gegenüber der 
Senatsverwaltung für Schule argumentieren zu können. 
 

Melden Sie deshalb bitte den aktuellen Stand der Lehrerausstattung Ihrer 
Schule an unsere AG-Unterrichtsausfall: 

ag-unterrichtsausfall@bea-schule-reinickendorf.de 
 
2. GRUNDSCHULMESSE EIN VOLLER ERFOLG  
Am 22.09.2007 veranstaltete der BEA-Kita, mit der Unterstützung des 
Schulamtes und von uns, die 2. Reinickendorfer Grundschulmesse. Diesmal 
fand sie im Atrium statt und war wieder ein voller Erfolg.  
Die Lehrer und Erzieher der Grundschulen waren sehr engagiert und stellten 
die Schulen, Hortbereiche, Profile, Projekte und Besonderheiten vor. Einige 
Schulen wurden auch von ihren Fördervereinen begleitet. 

Das Schulamt und die Senatsverwaltung waren mit kompetenten Mitarbeitern 
auch dabei. Sie konnten den Eltern in vielen Gesprächen bei etlichen Fragen 
weiterhelfen und rundeten so das Angebot der Grundschulmesse ab.  
 

Sowohl die teilnehmenden Schulen, wie auch die Besucher waren mit dem 
Vormittag sehr zufrieden. Sie lobten nicht nur das Engagement der Schulen, 
sondern auch den Veranstalter, der mit den informativen Vorträgen, seiner 
guten Organisation, dem Catering und sogar einer „Kinderbetreuung“ den Tag 
zu einem vollen Erfolg werden ließen  
 

Leider waren immer noch nicht alle Grundschulen vertreten. So fehlten die 
Heiligensee-Grundschule, Victor-Gollancz-Grundschule, Evangelische 
Grundschule Frohnau (privat), Grundschule am Fließtal, Gustav-Dreyer-
Grundschule, Grundschule in den Rollbergen, Grundschule am Vierrutenberg, 
Till-Eulenspiegel-Grundschule, Charlie-Chaplin-Grundschule, Grundschule an 
der Peckwisch, Chamisso-Grundschule, Lauterbachgrundschule, Reginhard-
Grundschule. Sie wurden von manchem Besuchern schmerzlich vermisst. 
 
STAND PPP IM BEZIRK 
Nach dem großen Zeitdruck haben sich folgende Schulen im Rahmen ihrer 
Schulkonferenzen für PPP ausgesprochen: 

 1. Johannes-Lindhorst-Hauptschule/Max-Eyth-Realschu le 
2. Carl-Benz-Realschule 
3. Georg-Herwegh-Gymnasium 
4. Bertha-von-Suttner-Gymnasium 
5. Paul-Löbe-Hauptschule 
6. Thomas-Mann-Gesamtschule 
7. Peter-Witte-Grundschule 
8. Friedrich-Engels-Gymnasium 
9. Charlie-Chaplin-Grundschule 
Diese Reinickendorfer Schulen wurden deshalb vom Bezirksamt der 
Senatsfinanzverwaltung und damit auch dem Hauptausschuss des 
Abgeordnetenhauses für eine Teilnahme an PPP vorgeschlagen. Die Julius-
Leber-Hauptschule  und die Franz-Marc-Grundschule , die sich an einem 
gemeinsamen Standort befinden, hatten sich beide in ihren Schulkonferenzen 
gegen die Teilnahme an PPP ausgesprochen, so dass diese Schulen nicht 
weiter für das PPP-Projekt vorsehen sind.  
 Am 05.09.2007 hat der Hauptausschuss des Abgeordnetenhauses getagt, der 
als "Geldgeber" letztlich darüber entscheidet, ob PPP durchgeführt werden 
kann. Wegen dieses Termins war im Bezirk der große Zeitdruck für die 
Meldung der teilnehmenden Schulen entstanden. In der Sitzung des 
Hauptausschusses wurde von der SPD beantragt, das Thema erst am 10. 
Oktober 2007 zu beraten; diesem Antrag wurde von der Mehrheit entsprochen. 
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Im Ergebnis bedeutet das, dass der Bezirk frühestens danach weiß, ob und 
wie es mit PPP weitergeht.  
 
BSB (B EZIRKSSCHULBEIRAT ) 
Der BSB tagte am 20.09.2007. Eines der Themen neben PPP im Bezirk war 
das Thema „Lehrerausstattung“. Dabei hat der kommissarisch eingesetzte 
Oberschulrat Herr Buza die aktuellen Zahlen der Lehrerausstattung in 
Reinickendorf, nach Schultypen sortiert, vorgestellt: 
  

100,8 % bei Haupt- und Realschulen 
101,7 % bei Gymnasien 
99,5 % bei Gesamtschulen 
95,3 % bei Grundschulen 
91,1 % bei Sonderschulen 
  

Es sollen 16 neue Lehrer dauerhaft und 29 befristet bis zum 31.01.2008 
eingestellt werden, unter der Annahme, dass es genug Anwärter geben wird. 
Ebenfalls werden ca. 20 neue Erzieher/innen (nicht alles volle Stellen) in 
Reinickendorf eingestellt.  
 

NEUE BROSCHÜRE: GEWALTPRÄVENTION IM MITEINANDER  
Die Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat im 
September 2007 eine neue Broschüre herausgegeben. Die Autorinnen und 
Autoren des Heftes sind Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, sozialpädagogische 
und psychologische Fachleute aus der schulischen Praxis und der Universität. 
Die Broschüre steht im Netz unter:  http://www.berlin.de/imperia/md/content/sen-
bildung/hilfe_und_praevention/gewaltpraevention/verstehen_und_handeln_10.pdf 
 
RADWEGEKONZEPT IN REINICKENDORF  
Der Bezirk Reinickendorf erarbeitet zur Zeit ein neues Radwegekonzept. 
Dieses soll auf Dauer, trotz geringer finanzieller Mittel, nach und nach 
umgesetzt werden. Ein besonderer Schwerpunkt des Radverkehrs in 
Reinickendorf ist der Schulweg. Nach einer Bestandsaufnahme erfolgt nun eine 
erste Beteiligung der Öffentlichkeit; deshalb sind vor kurzem alle 
Schulleiter/innen in Reinickendorf angeschrieben worden. Für die 
Weiterentwicklung des Radwegekonzepts sind folgende Angaben für das 
bezirkliche Bauamt von besonderer Wichtigkeit: 
• Gefahrenstellen auf dem Schulweg 
• Instandhaltungsbedarf der Radwege 
• Verbesserung der Wegeführung 
• Qualität und Quantität der Fahrradabstellflächen 
 

Da der BEA-Schulen ebenfalls um Unterstützung gebeten wurde, haben wir 
eine besondere E-Mail-Adresse eingerichtet. Bitte geben Sie diese Info an alle 
Reinickendorfer Eltern weiter. Sollten Sie Änderungs-, Ausbesserungs- und 
Verbesserungsvorschläge sowie besondere Hinweise auf Gefahrenstellen 
haben, teilen Sie uns diese bitte kurzfristig bis zum 12.10.2007 mit, damit wir 
diese gesammelt weiterleiten können. Die E-Mail-Adresse dafür:  

radwegekonzept@bea-schule-reinickendorf.de 
 
ALLE TERMINE AUF EINEM BLICK : 
23.10.2007 AG-SIT 19.00 Uhr Siedlerladen der Borsig siedlung, 

Deeper Pfad 2, 13503 Heiligensee 
05.11.2007 BEA,  Gabriele-von-Bülow-Schule   

ab 18.00 Uhr  Erklärung der Arbeit des BEAs, für neue BEA-
Mitglieder und alle anderen Interessierten 
19.00 Uhr, !!! Neuwahl des Vorstandes!!!  
Im Anschluss Vorstellung der AGs  

27.11.2007 AG-SIT 19.00 Uhr Siedlerladen der Borsig siedlung, 
Deeper Pfad 2, 13503 Heiligensee 

03.12.2007 BEA, 19.30 Uhr, Ort wird noch bekantgegeben  
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